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Biotopname

Standort /Geologie

Ruderalisierter Sandmagerrasen nördlich "Dambeck"

in der sandigen Endmoräne

Landkreis / Kreisfreie Stadt

MST

Gemeinde / Stadt

Kratzeburg (alt)

Schutzmerkmale
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-
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Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode
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04

Vegetationseinheiten
Rotstraußgras-Rauhblatt-Schafschwingelflur

VD GHabitate + Strukturen BD H

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Pflanzenbestand nach Florenschutzkonzept

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

X
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Nördlich von Dambeck befindet sich auf welligem Gelände der sandigen Endmoräne ein ruderalisierter Sandmagerrasen. Es schließen sich, 
durch Fahrwege getrennt, weitere meist ruderalisierte Sandmagerrasen an, dahinter beginnen größere Waldgebiete.Wahrscheinlich wird 
diese Sandfläche temporär beackert, 2011 wurden Teile der Parzelle gemäht.
Auf der Fläche hat sich ein Rotstraußgras-Rauhblatt-Schafschwingelrasen, an lückigen Stellen durchsetzt mit Kleinem Habichtskraut oder an 
dicht gewachsenen Stellen mit Gemeinem Beifuß, ausgebildet. 
Die Fläche ist stellenweise sehr stark vom Hasenklee geprägt. In den Randberichen dominiert der Glatthafer. Gehölze kommen nur initial als 
Keimlinge oder sehr kleine Gehölze vor.
Neben der Sandstrohblume und der Sand-Grasnelke ist die Heidenelke als gefährdete Art zu nennen.
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Nutzungsart
 k    g

Acker
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Fischerei
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Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
  k     g
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

Fließgewässer

Stillgewässer
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Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Deich/Damm

Sonstige:

k

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen

Bearbeiter/in: Grünspektrum-Frisch
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Festuca brevipila

Agrostis capillaris Artemisia vulgaris Arrhenatherum elatius Centaurea stoebe
Helichrysum arenarium Trifolium arvense Hieracium pilosella

Achillea millefolium Veronica arvensis Arenaria serpyllifolia Armeria maritima ssp. 
elongata

Artemisia campestris Berteroa incana Carduus crispus Cerastium holosteoides
Chenopodium glaucum Crataegus monogyna Crepis capillaris Dactylis glomerata
Dianthus deltoides Echium vulgare Euphorbia cyparissias Fallopia convolvulus
Hypochaeris radicata Hypericum perforatum Jasione montana Ornithopus perpusillus
Petrorhagia prolifera Plantago lanceolata Potentilla argentea Poa pratensis
Rumex acetosella Silene latifolia Tanacetum vulgare Taraxacum sect. Ruderalia
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Zusatzbogen (Pflanzenarten/Beschreibung)

Fortsetzung Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Pflanzenarten zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Beschreibung

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 18273 Güstrow, Tel. (03843) 777 - 0

Seite 3 zu Grundbogen Nr.: 0507-423 - 4051, Biotopname: Ruderalisierter Sandmagerrasen nördlich "Dambeck"

Trifolium campestre Vicia angustifolia Vicia hirsuta Vicia villosa
Viola tricolor ssp. tricolor


